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Bekanntmachung
ktteffcn&das öffentliche Fuhrwcseit zur Nachtzeit.
"Bei besonderen Veranstaltungen ün Kurhaus

in öffentlichen Lokalen wird es gestattet, daß
Biemsen Droschkenkutscher und Automobil-
^iEenifübrer , welche nach Beendigung des
Naßdienstes — um 11 oder 12 Uhr nachts —
ittiwillig Nachtdienst versehen wollen, ihre
Droschken vor den betr . Lokalen, Hotels und in
tr  Nähe liegenden Cafes usw. zur Benutzung
durch bas Publikum — ohne vorherige Bestellung
—Allfft'ClI'Ctt* .

gine Beeinträchtigung der pünktlichen Anfahrt
mit den Halteplätzen am nächsten Morgen darf
hierdurch nicht stattfiuden.

Bedingungen:
1 Di « am Kurhaus anfahrenden Droschken

stellen sich nach der, getroffenen Anordnungen
nur an beiden Kolonnaden auf.

-> An anderen Orten haben sich die Droschken
" auf einer Straßenseite hart an der Bord¬

kante, in einer Reibe hintereinander , derart
aufzustellen, daß der Verkehr nicht gehindert
wird.

Z Es darf nur der tarifmäßige Fahrpreis in
' Anrechnung gebracht werden.

4 Im klebrigen ist die Polizei-Verordnung über
' das öffentliche Fuhrwesen vom 1. November

1901 maßgebend.
Mesbaben. den 28. -Oktober 1911.

Der Polirei -Präfident.
31101 v . Sch e n ck.

Freibank.
Samstag , den 4. November 1911, morgens

8 Uhr. Minderwertiges Fleisch von 1 Kuh zu
35 S,  1 Schwein zu ,50 $, (®e £.) Rind fl. 25 4>,
Schwei ml . 30 4-

Fleischhändlern, Metzgern, Purstbereitern ist
der Erwerb von Freibankfleisch verboten, Gast¬
wirten und Kostsebern nur mit Genehmigung der
Polizeibehörde gestattet.
_ Stadt . Schlachtbosverwaltun«.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 8. November d. Fs ., nachmittags

sollen in dem neuen Bauhose an der Mainzrrstratze
die nachstehend bezeichneten Gegenstände öffentlich
meistbietend versteigert werden:

1. ca. 2400 Kg. abgenutzte Radrisen.
2. ca. 3340 Kg. Absallcisen und Bleche,
3. ca. 3750 Kg. Gußeisen.
4. 1 Wagen mit auflicgeudrm Holzsatz,
5. 1 Partie Teer - und sonstige Fässer, Wagen

und Karrenräder.
8. 1 Zweikvänmr Kehrmaschine,
7. ca. 75 Kg. Gummi,
8. 1 Spitzblasebalg,
9. 1 Handbohrmaschine,

10. Abgenutzte Fahrradmäntel, Messing und
Rotguß etc.

Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr vor der
ucuen Brauerei an der Mainzerstratze.

Wiesbaden , den 2. November 1911.
31100_Der Magistrat.

Bekanntmachung über btr|
Abhaltung der Herbstkontrollversammlungen 1911.

Es haben an den Herbstkontrollvcrsa-mmluugen
zu erscheinen:
1. di« zur Disposition der Ersatz-Behörden Ent¬

lassenen,

2. die zur Disposition der Truppenteile Beur¬
laubten,

8. sämtliche Mannschaften der Reserve der Jah-
resklassc 1004 bis 1911 (mit Einschluß der
Mannschaften der Reserve der Jägerklasse A
aus den Faüresklassen 1899 bis 1903),

4. die Mannschaften der Land- und Seewehr
1. Aufgebots, welche in der Zeit vom 1. 4. bis
30. 9. 1899 in den aktiven Dienst getreten
sind, die zeitig Ganz- und Halbinvaliüen . die
Zeitig Feld - uild Garnisondienstunsähigen. so¬
wie die dauernd Halbinvaliden und die nur
Garnisondienstfabigen erscheinen mit ihren
Jabresklassen,

Die Kontrollpslichtigen des Kreises Wiesbaden-
Land haben zu erscheinen wie folgt:

In Wiesbaden
(Exerzierhaus der alten Infanterie -Kaserne. Ein¬
gang Dotzheimeritraße 7) am Sonnabend , den 4.
November 1911, vormittags 9 Uhr, die Mann¬
schaften der Fahresklaffen 1904 bis 1911 eiiffchl..
sowie der Frühjahrseinstellung 1809 aus den
Orten : Bierstadt . Erbenherm und Soiuienberg.

Auf dein Deckel eines jeden Militärpasses ist
die Jahresklasse des Inhabers angegeben:

Zugleich wird zur Kenntnis gebracht:
1. Besondere Beorderungen durch schriftlichen

Befehl erfolgen nicht mehr. Diese öffentliche
Aufforderung ist der Beorderung gleich zu
erachten.,

2. Willkürliches Erscheinen zu einer anderen als
der ihm befohlenen Kontrollocrsannnluwg wird
bestraft . Wer durch Krankheit am Erscheinen
verhindert ist, hat ein von der Ortsbehörde
beglaubigtes Gesuch seinem Bezirksseldwcbel
baldigst einzureichen.

3. Diejenigen Mannschaften, welche aus persön¬
lichen Gründen zu einer anderen als der be-
soblencn Kontrollversammlung erscheinen wol¬
len, haben dies mindestens 3 Tage vorher 5cm
Bezirksfeldwebel behufs Einholung der er¬
forderlichen Genehmigung zu melden.

4. Wer bei der Kontrollversammlung fehlt, wird
mit Arrest bestraft . (Paßbestimmung Ziff . 14.)

5. Es ist verboten. Schirme und Stöcke auf dein
Kontroilvlatz niitzubringen.

6. Feder Mann muß seine Militärvapiere , Paß
und Führungszeugnis bei sich haben.

7. Im Militärvaß muß die vom 1. Avril 1911
ab gültig ? gelbe Kriegsbeorderung bczw. Paß¬
notiz eingeklebt sein.

8. Bei feen Kontrollversamu :lnngen werden
Fußmeffunseu vorgenommen und zwar
bei den Mannschaften der Garde und
Provinzial -Fnfanteric . Jäger , Maschinen-
gewchrtruvpen , Feldartillerie , Fuhartil-
lerie . Pioniere , Eisenbahn-, Telegravhen-
und Luftschjffcrtruppcn . Train (eiiffchl. Kran¬
kenträger ), Sanitäts - und Veterinärpersvnal,
sonstige Mannschaften , Oekonomiehandwerker
und Arbeitssoldaten , sowie der Marine der
Jahresklaffe 1907, bei denen der Garbe und
Provinzialkavallerie und reitende Feldartil¬
lerie der Jahresklasie 1900.

Die Mannschaften haben mit sauberer Fuß¬
bekleidung zu erscheinen.

Wiesbaden , den 19. Oktober 1911.
Königliches Bezirks-Kommando.

J .-Rr . II. 1572. gez. v. L u n d b l a d.
Wird zur Kenntnis der Beteiligten gebracht.
Sonnenberg , den 1. November 1911.

Der Bürgermeister.
Buchelt.

Los nur

Ziehung schon 10. und 11. November I
Gewinnplan1 Mark!

%

Schweidnitzer

otferie
Losei Mk.

5 Lose M. 4.80}
>J

Porten amtl.
Gewinnliste
25 Pfennige

extra

sortiert aus verschiedenen
Tausenden

durch da« General »Debit

1 HauptgewinnI.Werte von 40 OOO M.
1 Hauptgewinni.Werte von 20 OOO M.
2 Gewinne zu 5000 -- 10000 M.
5 Gewinne zu 10Q0 = 5 OOO fifl.
tOGew. zu 500 » 5000
50 Gew. zu 100 --- 5 OOO M.
lOOGew.zu 50 » 5000 k».
1000 G.zu 10 - 10000 M.
7000G .zu 4 - 28000 M.

11 Lose M. 10.00

H.CKröger ,A BerlinW8,
8169 Gew. i.Gesamtw.v.128 OOO M.

Friedrichstr.I33&
(Ecke Leipziger Strasse)

sowie alle durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen.
Telegramm . Adre . aei „ GOI . DQli Sä1. 1.

In Wiesbaden oei: Carl Cassel , Kirciigasse 54, Rud. Stassen , Buhnhofstrasse4.
J. Stassen , Kirchgasse 51. Z.41

□ □ □ □ □ a

Solidor .H
Solidefter Seidenftoff
für Futter und Unterröcke.

Preis MkJ -75
Alle Farben vorrätig.

Alleinverkauf:

J.Heit *=Jo .=
El □ □□□□□ [fl]

31330

Kriegsmarine -Ausstellung
lm Exerzierhausc der ehemaligen Infanterie^

Kaserne (Eingang Bleickstraße)
ä—2«. November ds. Fs ., von 10  bis 1 und 2- 7 Uhr,

^ « Dienstag und Freitag bis 1« Uhr abends . Sonntags»»n 11  Uhr ad.
^ TJr,etet}Md u. a. a l̂e Kriegsschiffklassen in präch-

3 ?. künstlerisch ansgeführten Modellen, alle Seekriegs-
Mkn i" kriegsbrauchbarem Zustande tTorvedos . Seeminen.
^Ä ^ d^ anonen. Maschinenwaffen. Riekengeschoffe pp.»,

völkerkundliche Gegenstände aus den Kolonien uiw.
»re Maschinengewhre werden in Schnellfeuer

dorgeführt
«M ^preis : 50 Pfg.. Kinder unter 10 Fahren 25 Pfg .,

nebst Frauen 25 Pfg . (durch Vermittlung der

.. . .^?slich mehrere Führungen und Vorträge . Hauptvor-
i ^ SUbr . » den Dienstag u. Freitag , auch 9 Uhr abends,
R uw°m̂ über^ 11-30  U ^r' durch Herrn Kapitänleutnant
..Verwendung und Wirkung der SeckriegSwaffe « in

der moderne » Seeschlacht " .
* lebet ein Deutscher Flottcuverein,

itL:  Ortsgruppe Wiesbaden. 32156

Kieler Lheviols
115  Ml iverwlisliidie Kore 145

280 Mk. Z50 Mk>  480 Mk.
LöwensteinU.Mainz

Ohne Konkurrenz!!!
Großer FIrisih-««!>WurflolisllMg!
^ Schweinebraten L Pfd. nur 68 Pf. W
A » ottelets . . . . . . „ 84 „ o

Kamms ück. . . . „ „ „ 80 „
(9ß  Gesalzene Rippchen„ „ „ 83 „ ^
^ Rindfleisch z.Koch. .. „ „ 45  »

Rindfieischz Brat . » „ „ 48 „
Lende» im Ganzen „ „ „ »0 „

.1=? Schweineschmalz zum *=£
S auslassen „ 70 „ «
Js  Speck zum auslassen. „ „ .. 70 „
Ä Prtzkops. per.Pfd. 70 „ ^

Fleischwurst. „ 60 „
Lcberwurst. „ 40 „
Blutwurst . „ 40 „
Sausmacher Lebcrwurst fu

U iSpezialität ) . . . . . „ „ «0 „ ^
Brmw «r,t . . . „ 70 „ ^

(S)  Hackfleisch . „ 60 „ La

Wiesbadener Meisch - Konsum
29 Bleichstratze 29. 31784

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme, sowie

für die vielen Kranzspenden bei dem uns so schwer be¬
troffenen Verluste meines nun in Gott ruhenden Gatten,
Vater, Schwiegervater, Großvater , Bruder , Schwager und
Onkel

Christian Söller
sprechen wir hiermit unseren herzlichsten Dank aus.

Die trauernden Hinterbliebenen.
_ 5534

Keln  Laden! 13 Bahnhofsfr. 13

- *• Wo»croi*cr I >11, vormittags 97 2 Uhr wird an
Seiw ' Zimmer No. 60, das Wohnhaus mit lliebcngcbände.l

Lmscnstraße No. 2 in Dotzheim, 3 ar 6i <zm groß,
zwangsweise versteigert.

baden , den 29. Oktober 1011. Li2.2
Amtsgericht 9.

Herbst-Preise.
Bedeutender ^ « 10»Abschlag der

Spezial Bammel - Schlachterei
Kirch¬
gasse 9.

von

Heinr . Schamp Telephon
No. 99.

Rücken .
Keuke . .
Bug
Kamrnstück
Sals und Brust.

0.85 Pf.0.75
0 .70
0 .70 ..
0 .60 .. 31942

Keule und Bug im Ausschnitt 5 Pf . mehr per Pfund

|
Freitag : abends
Sabbath : morgens

„ nachmittags
„ abends

m

Israelitische Knlttts-
Gemeiude.

Synagoge: Michclsbcrg.
Gottesdienst i. d. Hauptsynagoge.

5.00 Uhr
9.00 Ubr
304 Uhr
5.50 Uhr

Wochentage: morgens 7.00 Uhr
„ abends 4.45 Uhr

Die Ecn'.cmdcbibliothek ist gc-
öffnct: Sonntag von 10 bis
10.30 Uhr.

Alt -Israelitische KultuS-
gcmeinde.

Synagoge: Friedrichstr. 33.
Freitag : abends 4 30 Uür
Sabvarh : morgens 8.15 Uhr

„ Jugendgot'.csdienst
2.15 Uhr

Sabbath : nachmittags 3.00 Uhr
„ abeichs 5.45 Uhr

Wochentage: morgens 7.00 Uhr
» abends 4.30 Uhr

Talmud Thora-Verein
Ncrostratze 16.

Sabbaih : Eingang 4.30 Uhr!
„ morgens 8.30 Uhr
„ Mussai 9.15 Uhr
„ Vortrag 10.15 Uhr
„ Mincha und Schiur

3.30 Uhr
Ausgang 5.50 Uhr

Schiur f. junge Letzte:
Samstag 2.30 Uhr

u. Sonntag 3.45 Uhr
Wochentags: morgens 7.00 Uhr

„ Mincha und Schiur
4.45 Uhr

„ Maarif 6.00 Uhr


	00000001

